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Öffnungszeiten
INVG-Kundenzentrum:
Montag, Dienstag und Mittwoch
von 8:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
Donnerstag 
von 8:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
Freitag 
von 8:00 Uhr bis 14:00 Uhr
Samstag
von 9:00 Uhr bis 12:30 Uhr. 

Ein Unternehmen der 
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„Alle politischen Gremien tragen diese Entschei-
dung mit“ betonte Oberbürgermeister Alfred
Lehmann. „Ich bin dankbar, dass Dr. Frank diese
Herausforderung angenommen hat und über-
zeugt, dass er dem ÖPNV neue Impuse geben
wird.“ 

Es ist das erste Mal, dass ein hauptamtlicher
Geschäftsführer die INVG leitet – seit der Grün-
dung der INVG im Jahr 1988 wurde der Öffentli-
che Nahverkehr nebenamtlich vom Rechtsrefe-
renten der Stadt betreut. Helmut Chase, der bis-
herige Geschäfstführer, wird sich nun aus-
schließlich auf sein Referat konzentrieren.

Schon seit Jahren ist der politische Ruf  nach ei-
nem hauptamtlichen Geschäftsführer immer
lauter  geworden, wurden doch im Laufe der

Jahre mit dem enormen Bevölkerungswachstum
Ingolstadts und dem stetigen Anstieg der Wirt-
schaftskraft in der Region die Anforderungen an
den ÖPNV immer komplexer.       
Derzeit leben fast 212.000 Einwohner im Ver-
kehrsgebiet der INVG. Im vergangenen Jahr
nutzten rund 12,5 Mio. Fahrgäste die Busse der
INVG. Sieben Verkehrsunternehmen sind im Ver-
bund für die INVG tätig, das Fahrpersonal be-
trägt insgesamt 304 Personen, 20 Mitarbeiter
beschäftigt die INVG. Rund 5.718.000 Wagenki-
lometer wurden von den Bussen im vergange-
nen Jahr zurückgelegt.  

Wichtige Stationen im bisherigen Berufsleben
des neuen INVG-Geschäftsführers waren unter
anderem das Bundesinnenministerium und
auch die Wirtschaftsunternehmen Audi und
Media/Saturn. Neben den primären Aufgaben
der  wirtschaftlichen Stabilisierung und rechtli-
chen Betreuung der INVG sieht Dr. Frank auch
„die Image-Aufwertung mit mehr Öffentlich-
keitsarbeit“ als Nahziel.  

Ab 1. Juli dieses Jahres wird Dr. Frank dazu die
Geschäftsführung der INVG-Tochter KVB Ingol-
stadt GmbH übernehmen. 
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Dr. Robert Frank sitzt als
hauptamtlicher Greschäfts-
führer seit 1. Mai 2007 am
Steuerrad der Ingolstädter
Verkehrsgesellschaft (INVG).
Seit 30 Jahren lebt der 37-
jährige Jurist und Wirt-
schaftsfachmann in Ingol-
stadt und ist bereits über
zwei Jahre für den Bürger-
konzern Ingolstadt im Rat-
haus tätig.

Haltestellenfahrpläne im 
Internet abrufen
Die in diesem Jahr neu gestalteten Aushang-
fahrpläne für die Bushaltestellen können die
INVG-Kunden jetzt auch kostenlos aus dem
Internet herunterladen.
Auf der INVG-Homepage www.invg.de sind
die Fahrpläne veröffentlicht – jeder Nutzer
hat die Möglichkeit, sich seinen individuellen
Haltestellenfahrplan aus der INVG-Homepa-
ge herunter zu laden und auszudrucken oder
auf seinem PC abzuspeichern.
Fahrplanänderungen, die während der lau-
fenden Fahrplanperiode notwendig sind,
werden von der INVG immer sofort auch auf
der Homepage eingestellt, so dass dort im-
mer der aktuellste Fahrplanstand abgerufen
werden kann.  

INVG-Kundenzentrum 
auch samstags geöffnet
Die INVG hat die Öffnungszeiten im Kunden-

zentrum in der Dollstraße 7 in Ingolstadt seit

März dieses Jahres erweitert. Die Möglichkeit

Beratungsgepräche zu führen und Fahrkar-

ten zu kaufen besteht am Montag, Dienstag

und Mittwoch durchgehend von 8:00 Uhr bis

16:00 Uhr, am Donnerstag von 8:00 Uhr

durchgehend bis 19:00 Uhr und freitags 8:00

Uhr bis 14:00 Uhr. Am Samstag ist das Kun-

denzentrum von 9:00 Uhr bis 12:30 Uhr

geöffnet. 

Telefonischer Kontakt: 0841/934180.

Seit 1. Mai neuer hauptamtlicher Geschäftsführer der INVG: Dr. Robert Frank (re.) wird von
Oberbürgermeister Dr. Alfred Lehmann begrüßt.
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Auf dem neuen Messegelände Ingolstadt-Ost
präsentieren miba-Veranstalter Heinrich Sand-
ner und über 500 Aussteller in 17 Hallen mit
insgesamt 20.400 qm Ausstellungsfläche und
auf rund 5000 qm Freigelände-Ausstellungs-
fläche das „Schaufenster der Wirtschaft der Re-
gion“.
Viele namhafte Repräsentanten aus allen Berei-
chen der Wirtschaftsbranchen und des Öffentli-
chen Lebens stellen ihre Leistungsfähigkeit un-
ter Beweis, betreiben Kundenpflege sowie Nach-
wuchswerbung und werden mit den neuesten
und attraktivsten Produkten aufwarten.

„Bürgerkonzern Ingolstadt”
Zum ersten Mal wird der „Bürgerkonzern Ingol-
stadt“ – die Stadt zeigt ihre Tochterunterneh-
men bzw. 14 Beteiligungen – unter dem Motto
„Gemeinsam für Sie da” in der Halle 6. Hier wird
auch die INVG präsent sein.

Die Mittelbayerischen Ausstellung, vom 12. bis 20. Mai 2007 in Ingolstadt, kann auch diesmal
wieder mit einem prominenten Schirmherren aufwarten: Bundesminister Horst Seehofer hat
sein Kommen zum Eröffnungstag zugesagt und wird die 21. Auflage der traditionellen Lei-
stungsschau von Industrie, Handwerk, Handel und Gewerbe eröffnen. 

Mittelbayerische

Ausstellung
Bauen, Wohnen, Haushalt

Ingolstadt mit Partnerstädten

Bürgerkonzern Ingolstadt

Traditionelle Tierhalle

Wellness & Gesundheit

Lebendiges Handwerk

Gastland Salzburg

Neuer Standort

Ingolstadt Ost

neben IN-Village

12.– 20. Mai

täglich 10 Uhr bis 18 Uhr

Ab sofort K
artenvorverkauf !

Eintritt
skarte gilt a

ls INVG Fahrschein

Shuttle-Bus: ZOB - m
iba

Mittelbayerische Ausstellung
An der Messe
Tel.: 0841/1588
www.miba-online.de
info@miba-online.de

www.miba-online.de

Horst Seehofer, Bundesminister für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz (li.),
eröffnet am Samstag, 12. Mai, als Schirmherr die miba2007.
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Das Handwerk zeigt mit seinen Innungen und
Betrieben eine lebendige Vielfalt: In bewährter
Weise kann man den Metzgern und Bäckern
buchstäblich auf die Finger schauen und u.a. die
Schreiner-, Zimmerer- und Bau-Innung mit
ihren Repräsentanten vetreten ein breites Spek-
trum von traditioneller Handwerkskunst bis zu
modernster Technik. 

Ingolstädter Medien haben wieder ihr Kommen
angesagt und offerieren ihre Informationsarbeit
und Unterhaltungssprogramme. Auch der
Bayerische Rundfunk wird seine Aufwartung
machen. 

Automobilhersteller Audi ist in Halle 1 vertreten
und wird auch einen Einblick in ein Show-Car
der DTM-Serie (Deutsche Tourenwagenmeister-
schaft) geben.  

Die miba-Fahnen flattern vor dem Haupteingang zum Messegelände Ingolstadt-Ost im Wind. Veranstalter und Aussteller freuen sich wieder
auf zehntausende von Besuchern.

Hätten Sie´s gewusst...?
... dass auf der „miba“ vor zwei Jahren von den 88.867 Be-
suchern  28,2% von der Altersgruppe der 31-Jährigen  bis
40-Jährigen die meisten Besucher waren, vor den 21- bis
30-Jährigen mit 22,1% und den 41- bis 50-Jährigen mit
21,3%...

...dass 57,5% der Gäste mit Sicherheit bereits wussten
auch 2007 zur Ausstellung zu kommen...

... dass 34,5% der Interessierten aus Ingolstadt kamen,
45,8% aus einem Umkreis bis 25 Kilometer und 14,9% aus
einem Umkreis von 26 bis 50 Kilometer...

... dass 55,5% der Besucher auf der „miba“ etwas gekauft
oder bestellt hatten...

... dass das Interesse an der Produktgruppe „Touristik“ mit
36,6% am größten war, vor Nahrungs- und Genussmittel
mit 35,4%. Einrichtungsbedarf/Innenausstattung 33,2%,
Spiel/Sport/Hobby 30,2% und Gartenbedarf mit 29,6%...
wie aus der Besucherbefragung zu erfahren war.
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Für die Partnerstädte Ingolstadts ist die miba
seit Jahrzehnten ein beliebter Treffpunkt – heu-
er in Halle 4 – und so werden die Gäste aus acht
Ländern erneut für internationales Flair auf der
miba sorgen.

Tierhalle bei den jüngsten Besuchern 
überaus beliebt

Die obligatorische Tierhalle wird für die jüngs-
ten Besucher wieder im Mittelpunkt des Interes-
ses stehen. Rund 150 bis 200 Kindergartenkin-
der werden hier erfahrungsgemäß täglich er-
wartet. Für Jugendliche wird ein „Sports-Camp“
aus München sicherlich zu einem besonderen
Anziehungspunkt. 

Mit über 250 Mitarbeitern sind die Stadtwerke
Ingolstadt (SWI) ein bedeutender, lokaler Ener-
gielieferant und einziger Multi Utility Anbieter
in Ingolstadt. Mit Strom, Erdgas und Wärme
versorgen die Stadtwerke die Stadt Ingolstadt
und das angrenzende Umland. Lieferkompe-
tenz und Servicequalität beruhen auf jahr-
zehntelangen Erfahrungen in der Energiever-
sorgung. Als starker Partner steht den Stadt-
werken die MVV Energie AG zur Seite. Als tra-
ditionsreiches Ingolstädter Unternehmen ar-
beiten die Stadtwerke eng mit eingetragenen
Fachfirmen des Elektro-, Gas- und Wasserin-
stallationshandwerks im Rahmen der IN-Ener-
giepartnerschaft zusammen.

Zur SWI-Unternehmensgruppe gehört die re-
ginova GmbH, die neben Wärmeprojekten – als
neuestes Produkt wird die „HEATBOX“ angebo-
ten – auch die gesamte Leistungspalette von
Energiedienstleistungen vermarktet. Weitere
Töchter sind die INVG – die Ingolstädter Ver-
kehrsgesellschaft – und die COM IN, ein
Dienstleistungsunternehmen für Telekommu-
nikation. Zur Betriebsführung der Stadtwerke
Ingolstadt Freizeitanlagen GmbH gehören zwei
Hallenbäder, ein beheiztes Freibad, ein Eissta-
dion und die Saturn-Arena. 

Unter dem Motto „Besser ganz nah“ sind die
Stadtwerke Ingolstadt auf der diesjährigen mi-
ba vertreten. Als großer Unternehmensver-
bund zeigen die Stadtwerke und Stadtwerke-
Töchter ihr vielfältiges Leistungsspektrum. 

Einblicke in die Arbeit der Stadtwerke erhalten
die Besucher an beiden Wochenenden und am
Mittwoch bei verschiedenen Vorführungen

von Monteuren der Stadtwerke. Die Palette
reicht vom Kaltschweißen von Gasrohren über
die Auswechslung einer Stromhausanschlusssi-
cherung bis hin zur Demonstration der Anboh-
rung eines Fernwärmehausanschlusses in das
Leitungsnetz. EMIL, das Maskottchen der Stadt-
werke, wird auf der miba wieder unterwegs sein
und die Besucher zu den verschiedenen Vor-
führungen der Stadtwerke einladen. 

Ein außergewöhnliches High-
light ist die Fotoaktion nach dem
Vorbild von Andy Warhol, die
täglich stattfindet. Wer Lust hat,
kann sein Foto, das als Postkarte
verwendet werden kann, gleich
verschicken oder als Erinnerung
mitnehmen. Jeden Messetag fin-
det ab 17 Uhr eine Verlosung
statt, bei der sich die Gewinner
auf eine energiesparende Über-
raschung freuen können. 

Besonders hervorzuheben sind
die Autogrammstunden von
namhaften Spielern des ERCI am
Samstag, 12.05. 2007 und am
Samstag, 19.05.2007 (jeweils ab
15 Uhr), die von Hans Fischer,
dem Mann an der Bande, mode-
riert werden. 

Unterstützt werden die Stadt-
werke von den IN-Energiepart-
nern: Fachpersonal aus der Ka-
minkehrer-, Heizungsbauer- und
Elektroinnung informieren die
Besucher über den Einsatz von

regenerativer Energie, über baulichen Wärme-
schutz, Brennwerttechnik sowie über die För-
dermöglichkeiten von Heizungsmodernisierun-
gen bzw. Neuinstallationen. 

Die Stadtwerke Ingolstadt freuen sich auf
Ihren Besuch!!

Die Stadtwerke Ingolstadt  – Aus Ingolstadt, mit Ingolstadt, für Ingolstadt
Anzeige
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Die Gäste aus acht Partnerstädten Ingolstadts sorgen wieder für internationales Flair auf
der miba.
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Die Themen Freizeit, Wellness und Gesundheit
können wieder zu Besuchermagneten werden
und eine Halle wird besondere Aufmerksamkeit
erregen: Hochwertiges bis zu Luxusgüter wie ei-
ne Yacht, exclusive Wohnhäuser aus Holz, edle
Accessoires und vieles mehr wird in anspruchs-
vollem Ambiente präsentiert. Auch das Salzbur-
ger Land zeigt sich dort mit Tourismuswerbung. 

Infrastruktur verbessert 

Schon vor einem Jahr wurde mit einer kleineren
Version der Mittelbayerischen Ausstellung, der
„miba extra“, der erste Probelauf mit rund
50.000 Besuchern auf dem neuen Messegelände
erfolgreich bestanden.

Verbesserungen in der Infrastruktur wurden
zwischenzeitlich realisiert. „Eine der wichtigsten
Auflagen an den Veranstalter war, dass die Zu-
sammenarbeit mit der Ingolstädter Verkehrsge-
sellschaft zustande kommt,” so Dr. Werner Rich-
ler, Geschäftsführer der IFG, dem Eigentümer
des Messegeländes, der auf die Aktion „Eintritts-
karte ist gleich Busfahrkarte” auf der miba-Pres-
sekonferenz aufmerksam machte.

Im Bereich Sicherheit ist für die Besucher der
höchstmögliche Standard in Zusammenarbeit
mit Gutachtern, der Polizei, Rotes Kreuz und
THW gewährleistet. 
„Es wird die sicherste miba, die wir je hatten,”
betonten Dr. Werner Richler und Heinrich Sand-
ner gemeinsam, in Anspielung auf einen in der
Öffentlichkeit vieldiskutierten Störfall in einer
nahegelegenen Raffinerie vor einige Monaten.
„Ich bin sicher, dass der Ablauf rundum und
auch auf dem miba-Gelände so gut wie nie zu-
vor verlaufen wird,” so Heinrich Sandner.

Kostenloser Pendelbus vom ZOB zur miba

Mit dem kostenlosen Bustransfer zur miba – die
Eintrittskarte gilt als Busfahrkarte – bietet miba-
Veranstalter Heinrich Sandner zusammen mit
der INVG wieder den bewährten Service für die
Bevölkerung. Alle 15 Minuten fahren an den mi-
ba-Tagen Busse ab dem Zentralen Omni-
busparkplatz (ZOB) zum Ausstellungsgelände
Ingolstadt-Ost und zurück. 

Mit der miba-Eintrittskarte können auch alle
Buslinien im Verkehrsgebiet der INVG kostenfrei
für die Hinfahrt und die Rückfahrt genutzt wer-
den. Besucher, die sich erst an der miba-Kasse
ihre Eintrittskarte kaufen, können mit der Ein-
trittskarte kostenlos nach Hause fahren und an
einem anderen Tag während der miba-Zeit eine
weitere kostenfreie Fahrt in Anspruch nehmen.  

Karten für die miba 2007 gibt es im Vorverkauf
auch im INVG-Kundenzentrum in der Dollstraße
7 in Ingolstadt – Öffnungszeiten Mo., Di., Mi.,
8:00 bis 16:00 Uhr, Do. 8:00 bis 19:00 Uhr, Fr.
8:00 bis 14:00 Uhr und Sa. 9.00 bis 12.30 Uhr
und am Zentralen Omnibusbahnhof (ZOB) Mo.
bis Do. von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr und von
12:30 bis 17:00 Uhr sowie Fr. von 8:00 bis 14:30
Uhr.         

„Infoteam“  

Täglich von 10 Uhr bis 18 Uhr ist die „miba“ zu
besichtigen und auch diesmal steht das be-
währte „Info-Team“ das an den weißen Sweat-
Shirts mit dem blauen „i“ zu erkennen ist rund
um die Uhr zur Verfügung um den Besucher-
und Ausstellerservice zu optimieren,  wenn Hilfe
und Informationen benötigt werden. 

Das „Info-Team” ist an weißen Sweat-Shirts mit blauem „i” zu erkennen und steht rund um
die Uhr zur Verfügung, um den Besucher- und Ausstellerservice zu optimieren.

Bewährter INVG-Pendelverkehr – für Großveranstaltungen wie hier jüngst auf der 
Offroad-Messe – sind die INVG-Busse das ideale Fortbewegungsmittel für die Besucher.

INVG-Pendelbusse
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„miba2007“-Eintrittspreise 
- Erwachsene bezahlen € 7,–, im Vorverkauf € 5,–. 
- Senioren, Schwerbehinderte mit Ausweis, Schüler, Studenten, Bun-

deswehr in Uniform, Fahrradfahrer, Benutzer von öffentlichen Ver-
kehrsmitteln bezahlen € 5,–.

- Kinder bis 6 Jahren haben freien Eintritt, für Kinder und Jugendliche
bis 16 Jahren kostet der Eintritt € 3,50.

- Bei Schulklassen, sind je Schüler € 3,– zu entrichten (Lehrkraft frei).   
- Im Vorverkauf im „miba“-Büro am Messegelände, INVG-Kundenzen-

trum in der Dollstraße 7, Donaukurier-Vorverkaufsstellen sowie TIP-
Geschäftsstelle können die Karten für Erwachsene für € 5,– erstan-
den werden. 

- Aktionspreise: Montag bis Donnerstag sind ab 16 Uhr für alle Besu-
cher nurmehr € 3,50 zu entrichten, am Freitag 18. Mai ist der Ein-
trittspreis für die Ausstellungsbesucher, die ab 13 Uhr kommen,
ebenfalls auf € 3,50 gesenkt.

- Am Montag, 14. Mai,  ist Seniorentag – die Ausstellungsbesucher ab
60 Jahre bezahlen € 3,50.

- Am Mittwoch ist Familientag – Erwachsene in Begleitung ihrer Kin-
der bis 16 Jahre bezahlen ebenfalls nur € 3,50, die Kinder unter 16
Jahren (nur in Begleitung von Erwachsenen) haben dann freien Ein-
tritt.     

BIBERKRAFT®-Dachreinigungssysteme-Vertriebs GmbH
Paul-Ehrlich-Str. 7 · D-71229 Leonberg

Tel. 07152/3541580 · Fax 07152/3541587
info@biberkraft.de · www.biberkraft.de

BIBERKRAFT® – DAS NATÜRLICHE
DACHREINIGUNGSSYSTEM 
Ein mehrfach ausgezeichnetes Produkt –
Made in Germany
Hugo Weber, Maschinenbauingenieur hat
seine Idee 1994 als Weltneuheit auf dem
Markt gebracht sowie nach und nach inter-
national patentiert.
Der Reinigungsprozess erfolgt in drei Stufen:
- STOPPT zusätzlichen Bewuchs
- REINIGT von Bewuchs und Umweltschmutz
- SCHÜTZT dauerhaft das Dach

BIBERKRAFT-PREMIUM® – DAS HIGH-
TECH DACHREINIGUNGSELEMENT
Als Weiterentwicklung mit der Erfahrung von
BIBERKRAFT-CLASSIC® und BIBERKRAFT-
KUPFERFIRST® entstand BIBERKRAFT-PREMI-
UM® mit einer nochmals vergrößerten Kup-
feroberfläche durch schichtweise angebrach-
te Kupferlamellen. BIBERKRAFT-PREMIUM®
entwickelt genügend KUPFERKRAFT® um
spezielle Problemdächer wie z.B. Dächer mit
starkem Moosbefall, großen Sparrenlängen
und/oder porösen und sehr wasseraufneh-
menden Dachziegel etc. zu reinigen.
Europaweit wurden derzeit über 6.000 Häu-
ser mit BIBERKRAFT® installiert, wobei hier-
von cirka 30 % Präventivmaßnahmen sind.
Bei Bedarf übernehmen unsere werkseigenen
Montageteams die komplette und fachge-
rechte Montage des BIBERKRAFT® - Dachrei-
nigungssystem.

Besuchen Sie uns auf der miba
in Halle 9 , Stand Nr. 961!

Anzeige
Rund 4.000 Parkplätze stehen den miba-Besu-
chern in unmittelbarer Nähe des Ausstellungs-
geländes zur Verfügung. 

Sonntags und am Feiertag, 17. Mai 2007, kann
auch der Parkplatz von „Ingolstadt-Village”
(FOC) benutzt werden.

„Es wird die sicherste miba die wir je hatten,” miba-Veranstalter Heinrich Sandner und IFG-
Geschäftsführer Dr. Werner Richler freuen sich gemeinsam auf die Großveranstaltung auf
dem Messegelände Ingolstadt-Ost.
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Fahrpreis inkl. MwSt.        von/nach Ingolstadt von/nach  Pfaffenhofen
Einzelfahrt Hin- u. Rückfahrt Einzelfahrt Hin- u. Rückfahrt

Erwachsene 16,50 € 27,00 € 10,50 € 15,50 €

Kinder von 6 bis 15 Jahren 11,50 € 20,00 € 7,50 € 11,50 €

Familienkarte (max. 2 Erw. und zur
Familie geh. Kinder unter 18 Jahre) 33,00 € 55,00 € 21,00 € 33,00 €

Wochenkarte 54,00 € Schüler/Azubi       44,50 € 43,50 € Schüler/Azubi       33,00 €

Monatskarte 177,00 € Schüler/Azubi     135,00 € 145,00 € Schüler/Azubi     114,00 €

Jahreskarte 1.600,00 € Schüler/Azubi  1.250,00 € 1.380,00 € Schüler/Azubi  1.080,00 €

Fahrten zwischen Ingolstadt Village (FOC) und Flughafen München

Erwachsene 19,00 € 29,00 €

Kinder 14,00 € 22,00 €

Familie 36,00 € 57,00 €

E-Mail: airport-express@kvb-ingolstadt.de · Internet: www.kvb-ingolstadt.de

Tarife Airport-Express X 109
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Der schnellste Regionalverkehr Deutschlands ist auf der Bahnachse München – Ingolstadt –
Nürnberg erfolgreich unterwegs.

Der 10. Dezember 2006 markierte den größten
Fahrplanwechsel seit der Regionalisierung der
Bahn vor zehn Jahren. Die 3,6 Milliarden ko-
stende Neu- und Ausbaustrecke Nürnberg-In-
golstadt-München wurde vollständig in das
bundesweite Bahnnetz eingebunden.

Überaus positiv fällt der erste Erfahrungswert
der Bahn mit ihren Kunden aus, denn durch-
schnittlich 5000 Fahrgäste pro Tag werden nach
Angaben der Deutschen Bahn AG im neuen
München-Nürnberg-Express gezählt. 
„Vor allem Berufspendler nutzen den schnellsten
Regionalverkehr Deutschlands. Eine weitere
Steigerung werde nun seit Ostern erwartet,
wenn auch der klassische Ausflugsverkehr von
Radfahrern und Wanderern im Altmühltal die
neuen Bahnhöfe in Allersberg und Kinding an-
steuert.     
Schon jetzt kann man sagen, auch der Park &
Ride-Verkehr zum Individualverkehr zum Bei-
spiel am neuen Kindinger Bahnhof laufe gut an.

In München starten die Regional-Express-Züge
(RE) ab 5:05 Uhr (Ankunft in Ingolstadt Hbf 5:49
Uhr – ab 6:03 Uhr in Richtung Nürnberg) alle
zwei Stunden. Die letzte RE-Verbindung fährt ab
München Hauptbahnhof um 21:09 Uhr.

In der Gegenrichtung starten die RE-Züge ab
Nürnberg Hbf. um 5:10 Uhr, 6:10 Uhr, 7:10 Uhr
und dann im Zwei-Stunden-Takt bis ab 21:10
Uhr sind insgesamt zehn schnelle Regionalzüge
Richtung Landeshauptstadt unterwegs.

Mit diesen RE-Verbindungen werden auch die
neuen Stationen Allersberg und Kinding ange-
fahren. Der Fahrplan des Regionalverkehrs wur-
de für diese Situationen mit dem Bus-Verkehr
abgestimmt. Zusätzlich wird ein Einstundentakt
zwischen Nürnberg und Allersberg und zwi-
schen Ingolstadt und München angeboten.
Die Haltebahnhöfe München Hbf, Petershausen,
Pfaffenhofen, Rohrbach, Ingolstadt Hbf, Ingol-

stadt Nord, Kinding (Altmühltal), Allersberg
(Rothsee) und Nürnberg Hbf sind die Stationen
für den Regional-Express.
Die INVG-Buslinien 10,11, 15, 16, 44, und die
Nachtlinien N 12 und N 14 sorgen in Ingolstadt
für Anschluss in die Innenstadt und stadtaus-
wärts. 
Der München-Nürnberg-Express ist ein Nahver-
kehrszug, der mit Regional- und Verkehrsver-
bundtickets genutzt werden kann. Mit dem Bay-
ern-Ticket besteht zum Beispiel ein überaus at-
traktives Preis-Leistungsverhältnis. Zudem bie-
tet die AboPlusCard für die Pendler aus der Re-
gion einen weiteren Anreiz Bus und Bahn be-
quem und kostengünstig zu nutzen.     

Die Bahn setzte im vergangenen Jahr „Meilensteine“ in der Personenbeförderung in Bayern:
Seit fast einem Jahr brausen ICE-Züge im 30 Minuten-Takt mit bis zu 300 Kilometern in der
Stunde über die Neubaustrecke Nürnberg-Ingolstadt. München und die Frankenmetropole sind
in wenig mehr als 60 Minuten per ICE miteinander verbunden, ergänzt vom schnellsten Regio-
nalverkehr Deutschlands.

75.000 Bayern-Tickets
der Bahn in einem Jahr
im INVG-Gebiet verkauft  

Seit dem Fahrplanwechsel im Dezember 2005
gilt das Bayern-Ticket auch im Bereich des
INVG-Verbundes. Das heißt, man kann mit
dem Bahnticket auch die Busse der INVG be-
nutzen.
Bis Ende des vergangenen Jahres wurden im
INVG-Gebiet rund 75.000 Bayern-Tickets ver-
kauft, davon waren fast die Hälfte Bayern-
Ticket-Single. Legt man Berechnungswerte
zugrunde bedeutet das, dass rund 180.000
Fahrgäste ab Ingolstadt mit den Bayern-
Tickets losgefahren sind. 
Die Bayern-Tickets können auch bei allen
Busfahrern und in ausgesuchten Verkaufs-
stellen der INVG erworben weden.    
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Das Bayern-Ticket, das Bayern-Ticket Single und das Bayern-Ticket Nacht gelten auch inner-
halb des INVG-Verkehrsgebietes und bei der INVG für die Linienbusse ohne Zeitbeschränkun-
gen. Das Bayern-Ticket und das Bayern-Ticket Single können bei allen Busfahrern des INVG-
Verbundverkehrs und in einigen ausgesuchten Vorverkaufsstellen erworben werden.

Mit den DB-Angeboten City-Ticket und Bayern-
Ticket lassen sich Bahnfahrt und INVG-Nutzung
kombinieren. Wer nach Ingolstadt reist, kann
gleich auf die INVG umsteigen und wer ab In-
golstadt einen Ausflug machen will, kann pro-
blemlos von den Bussen der INVG auf die Nah-
verkehrszüge der Bahn umsteigen. 

Wer?                       
Das Bayern-Ticket Single gilt für Einzelreisende
Wann?
Die Fahrkarte gilt von Montag bis Sonntag an
dem auf der Fahrkarte angegebenen Geltungs-
tag für beliebig viele Fahrten und zwar ab 9:00
Uhr des angegebenen Geltungstages bis
3:00 Uhr des Folgetages, an allen Samstagen
und Sonntagen sowie den in ganz Bayern gülti-
gen gesetzlichen Wochenfeiertagen von 0:00
Uhr des angegebenen Geltungstages bis 3:00
Uhr des Folgetages.
Für die Geltungsbereiche außerhalb Bayerns gilt
die Feiertagsregelung nur, wenn der angegebene
Geltungstag in Bayern und dem betreffenden
Geltungsbereich gesetzlicher Feiertag ist. An-
sonsten gilt die Benutzung des Angebots erst ab
9:00 Uhr. 
Wo?
Das Ticket gilt in Zügen der Produktklasse C
(IRE, RE, RB, S) von Verkehrsunternehmen des
DB Konzerns auf allen Strecken in Bayern. 
Das Bayern-Ticket Single gilt auch auf folgen-
den Streckenabschnitten: In Baden-Württem-
berg bis Ulm Hbf (im Verkehr von und nach den
bayerischen Orten Thalfingen, Oberelchingen
und Unterelchingen) und Lindau – Memmingen
über Kißlegg; auf der Außerfernbahn (Vils (GR) –
Reutte (Tirol) – Ehrwald (Gr) im Verkehr von und
nach Deutschland, jedoch nicht im inneröster-
reichischen Binnenverkehr von und nach Kuf-
stein sowie Salzburg Hbf.
Es gilt auch im ein- und ausbrechenden Verkehr
mit Verkehrs-/Tarifverbünden und Verkehrsge-
meinschaften. Innerhalb von Verkehrs-/Tarifver-
bünden und Verkehrsgemeinschaften gilt es nur
dann, wenn dies in einer besonderen Vereinba-
rung geregelt wurde. 
Bayern-Ticket Single werden in den Zügen an-
derer Eisenbahnverkehrsunternehmen nur dann
anerkannt, wenn dies in einer besonderen Ver-

Bayern-Ticket Single € 19,00

einbarung geregelt wurde. In Bussen der regio-
nalen Omnibusgesellschaften der DB oder ande-
rer Gesellschaften  - auch wenn es sich um
Schienenersatz-, Anstoß- oder Parallelverkehr
hendelt – gilt es nur, wenn das in den Tarifen
der jeweiligen Busgesellschaften besonders ge-
regelt ist. Ausnahmen werden in einer besonde-
ren Vereinbarung geregelt. 
Womit? 
Sie fahren mit dem InterRegioExpress (IRE), dem
RegionalExpress (RE), der RegionalBahn (RB)
und der S-Bahn in der 2. Wagenklasse.
Hinweise    
Rückgabe, Umtausch und Erstattung nicht be-
nutzter Tickets sowie Platzreservierung und 1.-
Klasse-Fahrten sind ausgeschlossen.
Wenn die Züge nicht voll sind, können Sie Ihr
Fahrrad mitnehmen. Dazu benötigen Sie zusätz-
lich – pro – Fahrrad eine Fahrradkarte des Nah-
verkehrs. In Verbindung mit dem Bayern-Ticket
Single gilt die Fahrradkarte den ganzen Tag für
beliebig viele Fahrten in den Nahverkehrszügen.
Die Fahrradmitnahme innerhalb des INVG-Ver-
bundverkehrs ist nicht gestattet.
Darüber hinaus gelten die besonderen Tarifbe-
stimmungen über die teilweise  kostenlose Mit-
nahme von Fahhrädern in Bayern und in Baden-
Württemmberg.

Wer?
Das Bayern-Ticket gilt für:
l Einzelreisende 
l Eine Gruppe mit bis zu fünf Personen, unab-

hängig vom Alter, oder 
l Eltern bzw. Großeltern (oder ein Elternteil

bzw. ein Großelternteil) mit beliebig vielen ei-
genen Kindern oder Enkelkindern (bis einsch-
ließlich 14 Jahren)

l Bei gemeinsam reisenden Personen ist die Er-
weiterung der Gruppengröße oder ein Aus-
tausch der Personen nach Fahrtantritt nicht
zugelassen.      

Wann?
Siehe wie Bayern-Ticket Single.
Wo? 
Siehe wie Bayern-Ticket Single.
Womit? 
Siehe wie Bayern-Ticket Single.
Hinweise
Siehe auch Bayern-Ticket Single. Für entgelt-

Bayern-Ticket € 27,00

pflichtige Hunde sind Fahrkarten der 2. Wagen-
klasse zum halben Normalpreis zu erwerben. 

Wer?
Siehe Bayern-Ticket.
Wann?
Die Fahrkarte gilt von Montag bis Sonntag an
dem auf der Fahrkarte angegebenen Geltungs-
tag für beliebig viele Fahrten und zwar ab 18:00
Uhr des angegebenen Geltungstages bis 6:00
Uhr des Folgetages, in den Nächten auf Sams-
tag, Sonntag und gesetzlichen Feiertagen in
Bayern bis 7:00 Uhr des Folgestages. 
Wo? 
Siehe wie Bayern-Ticket Single.
Womit? 
Siehe wie Bayern-Ticket Single.
Hinweise
Rückgabe, Umtausch und Erstattung nicht be-
nutzter Tickets sowie Platzreservierung und 1.-
Klasse-Fahrten sind ausgeschlossen.
Wenn die Züge nicht zu voll sind, können Sie Ihr
Fahrrad mitnehmen. Dazu benötigen Sie zusätz-
lich – pro Fahrrad – eine Fahrradkarte des Nah-
verkehrs. Darüber hinaus gelten die besonderen
Tarifbestimmungen über die teilweise kostenlo-
se Mitnahme von Fahrrädern in Bayern und in
Baden-Württemberg. Die Fahrradmitnahme in-
nerhalb des INVG-Verbundverkehres ist nicht
gestattet. Für entgeltpflichtige Hunde sind Fahr-
karten der 2. Wagenklasse zum halben Normal-
preis zu erwerben.
Die verschiedenen Formen des BayernTickets
können direkt bei den Busfahrern innerhalb des
INVG-Verbundverkehres gekauft werden und
haben sofort mit dem Kauf Gültigkeit.
Beim Kauf des BayernTickets in ausgesuchten
INVG-Fahrkartenverkaufsstellen, z.B. im Bürger-
amt der Stadt Ingolstadt im Neuen Rathaus, am
Fahrkartenschalter am ZOB oder im Kundenzen-
trum der INVG in der Dollstraße 7, 85049 Ingol-
stadt, enthalten die BayernTickets ein Entwer-
terfeld, das bei Fahrtantritt entwertet werden
muss. Bei den Verkaufsstellen der INVG und
auch bei den Busfahrern werden die Bayern-
Tickets zum günstigen Vorverkaufspreis ver-
kauft. Verknüpfungen zwischen Bus und Schie-
ne bestehen am Hauptbahnhof in Ingolstadt.

Bayern-Ticket Nacht € 19,00
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Die AboPlusCard bringt die südbayerischen
Großstädte Ingolstadt, Augsburg und München
noch näher zusammen und für den Bus- und
Bahnkunden eine wesentliche Erleichterung – es
müssen nicht mehr zwei oder drei Abo-Verträge
abgeschlossen werden.

Nutzer der Angebote der Ingolstädter Verkehrs-
gesellschaft (INVG), Augsburger Verkehrsver-
bund (AVV), Münchner Verkehrsverbund (MVV),
des Ragionalverkehr Oberbayern (RVO) und der
Deutschen Bahn (DB) können mit Bussen und
Zügen in die jeweiligen Tarifgebiete hineinfah-
ren und dort auch auf die angebotenen Ver-
kehrsmittel bequem umsteigen.

Die AboPlusCard bringt wesentliche Erleich-
terungen

Die AboPlusCard gibt es für Pendler aus der Re-
gion Ingolstadt in der Kombination INVG+
DB+MVV, INVG+DB+AVV oder auch nur
INVG+DB.

l Auf der Strecke Ingolstadt - München und
auf der Strecke Ingolstadt – Augsburg gilt die
AboPlusCard in den ausgewählten DB-Ange-
boten und entsprechend der gewählten Kom-
bination in allen Bussen der INVG und/oder
im AVV und/oder MVV in den jeweils abon-
nierten Zonen oder Ringen.

l Auf der Strecke Augsburg – München gilt die
AboPlusCard in allen Verkehrsmitteln im AVV
und/oder MVV in den jeweils abonnierten Zo-
nen oder Ringen und den ausgewählten DB-
Angeboten. 

l Zu jedem Monats 1. kann man in das Abo
einsteigen bzw. es kündigen (mit einer Frist
von einem Monat zum Ende des Kalendermo-
nats). 

Zahlungsweise: Zwölf (12) Monatsraten für die
AboPlusCard. Es wird 12-mal im Jahr abge-
bucht, aber nur der Preis für zehn (10) Monate
berechnet.   

Geht die Abo-Karte verloren, kann eine Ersatz-
karte beantragt werden.

Mitnahmeregelung:

Inhaber einer AboPlusCard können an Samsta-
gen, Sonn- und Feiertagen bis zu vier Personen
kostenlos mitnehmen. Im Geltungsbereich der
DB gilt die Mitnahme für folgende Züge: Regio-
nalExpress (RE), RegionalBahn (RB) und S-Bahn
(S). Zusätzlich berechtigen die AboPlusCards mit
ICE- bzw. IC/EC-Berechtigung zur kostenfreien
Mitnahme von vier (4) Personen in den jeweili-
gen Produktklassen ICE bzw. IC/EC an Samsta-
gen. 

Infos:
Fordern Sie den AboPlusCard-
Prospekt an oder lassen Sie sich
im Kundenzentrum der INVG in
der Dollstraße 7 in Ingolstadt,
beraten.
Telefon 0841-934180
e-mail: info@invg.de  

Der Öffentliche Nahverkehr (ÖPNV) in Ingolstadt, Augsburg und München sowie die Bahn sor-
gen gemeinsam für eine weitere Attraktivitätssteigerung: Seit 1. Februar ist die AboPlusCard
für Pendler im Angebot, die den Bus- und Bahnkunden ein ideales Kombi-Abonnement und da-
mit weiter verbesserten Kundenservice bietet.

Umweltfreundlich 

durch Bayern im:

Auf geht’s!
Das Bayern-Ticket:
5 Leute. 1 Tag. 27 Euro.

Und bei rund 200 Ausflugszielen 
Rabatte bekommen.
� Bis 5 Personen, 2. Klasse.
� Gilt auch in allen Nahverkehrszügen, Verbundverkehrsmitteln (S-, U- und Straßen-

bahnen, Bussen) und fast allen Linienbussen. Montags bis freitags von 9 Uhr
bis 3 Uhr des Folgetags – an Wochenenden und Feiertagen sogar schon ab 0 Uhr.

� Informationen unter www.bahn.de/bayern.
� Spart durchschnittlich ein Drittel CO2 pro Person im Vergleich zum Pkw.
� Tipp für Alleinreisende oder Nachtschwärmer: das Bayern-Ticket Single oder 

Bayern-Ticket Nacht für nur 19 Euro.
� Ganz einfach am DB Automaten. Für 2 Euro mehr mit persönlicher Beratung in allen

DB Verkaufsstellen.
Die Bahn macht mobil.

Wir fahren für den:
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Rekordbesuch beim 
14. Ingolstädter

DEKRA-Motorradfrühling
Über 7000 Besucher kamen Ende April zur
traditionellen Veranstaltung für Biker und
Motorradliebhaber, auf der reommierte Aus-
steller nationaler und internationaler Marken
ihre neuesten Modelle, Trends und Wissens-
wertes präsentierten.     
Begeisterung bei Jung und Alt löste auch
wieder die Moto-Show auf der Steinheil-
straße vor der DEKRA-Niederlassung aus. Viel
Gefallen fand zudem das bunte Aktionspro-
gramm an dem sich jeder beteiligen konnte.
Auch eine ganz besondere Premiere erlebten
die Besucher des Motorradfrühlings: Ottmar
Breitenhuber von der Pfarrei St. Augustin
spendete den Segen für die anwesenden Bi-
ker und ihre Fahrzeuge.  

DEKRA lädt junge Fahrer
zum kostenlosen 
„Safty-Check” ein

In keiner Altersgruppe ist das Unfallrisiko so
hoch wie bei den jungen Fahrern. Deshalb
lädt die DEKRA die 18- bis 25-Jährigen bun-
desweit zur Aktion „Safty-Check” ein. Da sie
meist in älteren Autos unterwegs sind, un-
terliegen diese Fahrerinnen und Fahrer einem
hohen Risiko in Bezug auf technische Män-
gel. Um diese Sicherheitslücke zu schließen,
bietet die DEKRA auch in Ingolstadt, Neuburg
und Pfaffenhofen den kostenlosen Sicher-
heits-Check zwischen zwei Hauptuntersu-
chungs-Terminen an. Bei einer Verlosung
warten attraktive Preise auf die Teilnehmer.

„Safty-Check” wird bundesweit 
noch bis 31. Juli 2007 an allen 
DEKRA-Stationen angeboten.

Anzeige
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präsentiert

präsentiert

„Die Brezn-
Beißer-Bande“

16.5.

City-PS

druckpruskilpruskil.

Audi Werksorchester
Oldtimermeile in der Milchstraße
Motorradhaus City Arcaden
Aktuelle & Außergewöhnliche
Fahrzeuge in der Innenstadt

Sa.19. Mai 07

www.in-city.de

Sa.12. Mai 07

Viva La Mama
Muttertag in der City 
Aussteller in der 
Fußgängerzone:
- Stilebene
- Holland Blumen
- Blumen Irrgang
- Altstadt Floristik
- Nord Art - Inside Gallery
- Hand in Hand, Lebenshilfe Werkstätten
- Dekofee
- Sämeier Schirme und Bastelbedarf
- American Dream Nails

Spezielle Muttertagsangebote 
finden Sie u. a. bei:
- Filati-Garne am Münster
- Herz Apotheke
- Galerie am Schloß
- Modehaus Xaver Mayr
- Galeria Kaufhof
- Oro Vivo
...und bei vielen Geschäften mehr!

Kostenlose Kinderbetreuung mit 
Bauchtanz-Schnupperkurs im Atelier für 
Tanz- & Bewegungskunst, Pfarrgasse 3.
Für Kinder ab 4 Jahren 
von 11.00 bis 15.00 Uhr

www.in-city.de

Das 18. Bluesfest in Ingolstadt begeistert derzeit
Jung und Alt und präsentiert bis zum 31. Mai
zahlreiche weitere Höhepunkte. Es stehen noch
12 Veranstaltungsabende in der Neuen Welt an
und man darf sich auf Weltklasse-Interpreten
wie zum Beispiel GEOFF MULDAUER, PAUL RED-
DICK, ERIC BIBB, GUY FORSYTH, MEMO GONZA-
LEZ und viele mehr freuen. Mit „THE BLUES-
BAND“ in Originalbesetzung feat. PAUL JO-
NES, DAVE KELLY TOM McGUINNES, GARY
FLETCHER und ROB TOWNSEND gastiert am
Samstag, 19. Mai, um 20 Uhr in der Fronte
das absolute Highlight des diesjährigen Blu-
esfestes. Bereits 2001 waren sie zuletzt in Ingol-
stadt und lieferten vor restlos ausverkauftem
Haus ein fantastisches begeisterndes Konzert ab.
Diesmal werden sie – nachwievor in Originalbe-
setzung - neben ihren Klassikern einen Schwer-
punkt auf den bluesigen Ray Charles legen.     

Mo, 07.05., 20 Uhr
GEOFF MULDAUR (USA) / 
PAUL REDDICK BAND (CDN)
Di, 08.05., 20 Uhr
STEVE WHITE (USA) / TONY CAREY (USA)
Do, 10.05., 20.30 Uhr
SYDNEY ELLIS & HER MIDNIGHT PREACHERS (USA) 
Mo, 14.05., 20 Uhr
DANA FUCHS & JON DIAMOND (USA) / 
PHIL BATES TRIO (GB)
Di, 15.05., 20 Uhr
SONS OF THE DESERT (D) / THE WILDERS (USA)
Do, 17.05., 20 Uhr
PAUL SPRAWL (USA) / 
JOHN CAMPBELLJOHN BAND (CDN)
Samstag, 19.5., 20 Uhr 
THE BLUES BAND (GB) in Originalbesetzung
Haus der Jugend feat. PAUL JONES, DAVE KELLY, 
TOM McGUINNESS, GARY FLETCHER, ROB TOWNSEND
„Thank You Brother Ray !” (Tribute to Ray Charles)
Mo, 21.05., 20.30 Uhr
ERIC BIBB (USA)
Di, 22.05., 20.30 Uhr
ERIC BIBB (USA)

Do, 24.05., 20.30 Uhr
GUY DAVIS TRIO (USA)
Mo, 28.05., 20.30 Uhr
BET WILLIAMS & BAND (USA) 
Di, 29.05., 20.30 Uhr
GUY FORSYTH & BAND (USA)
Do, 31.05., 20.30 Uhr
MEMO GONZALEZ & THE BLUESCASTERS (D/USA) 

Wer kennt sie nicht, die Lieder von der Brezn-
Beißer-Bande. Schon längsr sind sie aus den
Kinderzimmern nicht mehr wegzudenken und
für viele Familien sind sie Kult. Mit der Losung
„13 trockene Brezn“ sind die Sternschnuppen
jetzt auf Brezen-Beißer Tournee. 



14

Parken in Ingolstadt ____________________________________________

Tiefgarage
„Am Münster“

386 Stellplätze

0-30 Minuten  . . . . . . . . . . . . . . .kostenfrei
31-60 Minuten  . . . . . . . . . . . . . .€ 1,00
zusätzlich je
- 2. angef. Stunde  . . . . . . . . . . .€ 1,00
- 3. angef. Stunde . . . . . . . . . . . .€ 0,90
- 4. angef. Stunde . . . . . . . . . . . .€ 0,90
- 5. angef. Stunde . . . . . . . . . . . .€ 0,70
- 6. angef. Stunde . . . . . . . . . . . .€ 0,50

Abendpauschale (ab 18 Uhr)  . . .€ 2,00
Sonn- u. Feiertag  . . . . . . . . . . . .€ 2,00
Dauerparker (mtl.)  . . . . . . . . . . . .€ 55,00

Öffnungszeiten 
Ein- und Ausfahrt rund um die Uhr

Tiefgarage
„Am Theater“

Einfahrt Ost+West 1314 Stellplätze

0-30 Minuten  . . . . . . . . . . . . . . .kostenfrei
31-60 Minuten  . . . . . . . . . . . . . .€ 1,30

zusätzlich je
- 2. angef. Stunde  . . . . . . . . . . .€ 1,30
- 3. angef. Stunde . . . . . . . . . . . .€ 1,20
- 4. angef. Stunde . . . . . . . . . . . .€ 1,00
- 5. angef. Stunde . . . . . . . . . . . .€ 0,70
- 6. angef. Stunde . . . . . . . . . . . .€ 0,50
Abendpauschale (ab 18 Uhr)  . . .€ 2,00
Sonn- u. Feiertag  . . . . . . . . . . . .€ 2,00
Dauerparker Einfahrt West (mtl.) .€ 70,00
Dauerparker Einfahrt Ost (mtl.)  . .€ 55,00
Studentenkarte (mtl.)  . . . . . . . . .€ 20,00

Öffnungszeiten 
Ein- und Ausfahrt rund um die Uhr

Parkplatz am Hallenbad
900 Stellplätze

gebührenpflichtig Mo-Sa 7-18 Uhr
gebührenfrei Sonn- und Feiertage

Gebühren
0-30 Minuten  . . . . . . . . . . . . . . .kostenfrei
31 Min. bis 2 Std.  . . . . . . . . . . . .€ 0,50
2 bis 4 Std.   . . . . . . . . . . . . . . . .€ 1,00
über 4 Std.   . . . . . . . . . . . . . . . .€ 2,00
Dauerparker   . . . . . . . . . . . . . . .€ 30,00
Schüler, Studenten, Anwohner   .€ 15,00

Parkplatz am Festplatz
1437 Stellplätze

gebührenpflichtig Mo-Sa 7-18 Uhr
Tagespauschale € 1,00
gebührenfrei Sonn- und Feiertage
bei Volksfesten geschlossenTiefgarage

„Am Reduit Tilly“
440 Stellplätze

Tagespauschale  . . . . . . . . . . . . .€ 1,00
Dauerparker  . . . . . . . . . . . . . . . .€ 20,00
Schüler- u. Studentenkarte . . . . .€ 10,00

Tiefgarage
„Am Schloss“

504 Stellplätze

0-30 Minuten  . . . . . . . . . . . . . . .kostenfrei
31-60 Minuten  . . . . . . . . . . . . . .€ 1,00

zusätzlich je
- 2. angef. Stunde  . . . . . . . . . . .€ 1,00
- 3. angef. Stunde . . . . . . . . . . . .€ 0,90
- 4. angef. Stunde . . . . . . . . . . . .€ 0,90
- 5. angef. Stunde . . . . . . . . . . . .€ 0,70
- 6. angef. Stunde . . . . . . . . . . . .€ 0,50

Abendpauschale (ab 18 Uhr)  . . .€ 2,00
Sonn- u. Feiertag  . . . . . . . . . . . .€ 2,00
Dauerparker (mtl.)  . . . . . . . . . . . .€ 50,00
Schüler- u. Studenten (mtl.)  . . . .€ 25,00

Öffnungszeiten 
Ein- und Ausfahrt rund um die Uhr

P
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Verwaltung der Parkeinrichtungen
IFG Ingolstadt GmbH · Wagnerwirtsgasse 2

85049 Ingolstadt
Tel. (08 41) 305-31 44/45

Fax (08 41) 305-31 99
parken@ingolstadt.de

Parken in Ingolstadt leicht gemacht - rund 1400 befes-
tigte Stellplätze stehen mit dem im vergangenen Jahr
neu gestalteten Parkplatz am Festplatz an der Dreizeh-
nerstraße in unmittelbarer Nähe zum Zentrum zur Ver-
fügung.
Für die attraktive Tagespauschale von nur € 1,00 – Mo-
natskarte € 20,00 – kann man das Auto bequem abstel-
len und sich die lästige Parplatzsuche ersparen. Die Mo-
natskarte (individuell für 30 Tage) ist erhältlich an der
Tiefgarage „Am Schloß” und über die Verwaltung.
„Kostenlos Busfahren“ heißt es zudem: Die Inhaber des
Parktickets vom Festplatz dürfen – wie auch mit dem
Ticket von der Tiefgarage am Reduit-Tilly - mit dem je-
weiligen Parkticket zwischen dem ZOB und Brückenkopf
kostenlos die INVG-Busse nutzen.
Übrigens: Bezahlen Sie an innerstädtischen Parkeinrich-
tungen bequem und einfach mit Ihrer EC-, Scheck- oder
Kreditkarte. Es ist kein Papierticket und kein Bezahlvor-
gang am Kassenautomaten nötig. 

Park + Ride
Mit dem Tiefgaragenticket im Bus kostenlos in die Innenstadt

P+R

Park + Ride
Mit dem Parkticket im Bus kostenlos in die Innenstadt

P+R

TiefgaragenÖffentliche 
Parkplätze

P̂P

Öffnungszeiten 
Ein- und Ausfahrt rund um die Uhr

Anzeige

Immer ein Platz frei – rund 1400 Parkplätze stehen am Volksfestplatz
zur Verfügung.
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Nervenkitzel der besonderen Art garantiert auch
der freie Fall aus 55 Metern Höhe mit dem
größten beweglichen (transportablen) „free-fall“
Europas. 
Neben vielem Bewährten kann man sich ebenso
auf den „Top Spin Nr.1“, „Insider-Rundfahrt“, die
dreidimensionale Rundfahrt „Flying Circus“ und
vieles mehr freuen. 

Um 17:30 Uhr ist am ersten Volksfestfreitag
vom Rathausplatz aus der Umzug der Festwirte

termalt mit auf das Spektakel abgestimmter
Musik im Freien.
Der Seniorennachmittag am Dienstag und der
Familientag am Mittwoch zu ermäßigten Prei-
sen sind schon traditionelle Angebote und
nachwievor immer sehr beliebt.  

Für alle Volksfestbesucher wie immer nicht
zu vergessen: „Mit den Bussen der INVG si-
cher zum Pfingstvolksfest sowie sicher und
unbeschwert wieder nach Hause.

Das weit über die Region hinaus bekannte und beliebte Ingolstädter Pfingstvolksfest ist heuer
vom 25. Mai bis 3. Juni angesagt. Über 70 Schausteller und rund 50 Marktkaufleute werden für
Kurzweil auf dem Volksfestplatz an der Dreizehnerstraße sorgen. Als besondere Attraktion wird
der 5-er Looping auf der Schanz erwartet, der nach mehreren Jahren Abwesenheit wieder Jung
und Alt in seinen Bann ziehen wird.

zur Wies`n. Im Herrnbräu-Festzelt wird dann
gegen 18 Uhr das erste Faß angezapft. Kulina-
risch und mit buntem Unterhaltungsprogramm
kann man sich anschließend im Ingobräu-Zelt
von Festwirt Stiftl und im Herrnbräu-Zelt von
der Familie Lanzl verwöhnen lassen.
„Die Maß“ kostet heuer mit EUR 5,80 etwas
mehr wie vor einem Jahr – die 3% Mehrwert-
steuer-Erhöhung lassen grüßen. Jeweils freitags
steigen bei Einbruch der Dunkelheit Brilliant-
Feuerwerke zum Himmel, am 25. Mai sogar un-
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Ob „leuchtender Klang“, „Leichtigkeit und Präzision“ oder
„schwungvoll und gewitzt“ – die Konzertkritiken bestätigen es:
Seit 25 Jahren gelingt es dem Jugendkammerchor Ingolstadt
immer wieder sein Publikum zu begeistern. Bald nach seiner
Gründung im Jahr 1982 wurde der dynamische 
junge Chor zu einem festen Bestandteil der Ingolstädter Kul-
turszene und feierte im In- und Ausland große Erfolge. 

Zum 25. Geburtstag lädt der Chor am Sonntag, 20. Mai, um
18 Uhr große und kleine Musikfreunde zu einem bunten Jubi-
läumskonzert in den Ingolstädter Festsaal ein. Unter der Leitung
von Eva-Maria Atzerodt werden die jungen Sängerinnen und
Sänger dort geistliche und weltliche Chormusik aus den euro-
päischen Ländern präsentieren, die das Ensemble in den letzten
Jahren bereist hat. 

Auf dem Programm stehen dabei unter anderem Werke von
Mendelssohn-Bartholdy, Brahms, Petrassi, Poulenc und Koda-
ly. Karten für das Konzert gibt es zu 18, 15 und 12 Euro (ermä-
ßigt 13, 10 und 7 Euro). Sie sind ab sofort im Donaukurier-Of-
fice, im Musikhaus Zäch, an der Theaterkasse sowie bei den
Chormitgliedern und im Internet unter
www.jugendkammerchor-ingolstadt.de erhältlich. 

Das konstant hohe Niveau des Jugendkammerchores, das die Be-
wältigung von sehr anspruchsvoller Chormusik erlaubt, wird
vor allem durch den Einsatz von professionellen Stimmbild-
nern erreicht. Derzeit wird auf diese Weise über 50 jungen Sän-
gerinnen und Sängern – so vielen wie noch nie – die Ausbildung
der eigenen Stimme und das unvergleichliche Erlebnis des Chor-
gesanges ermöglicht. Die anhaltende Beliebtheit des Jugend-
kammerchores beweist es: Mit seinen 25 Jahren ist er längst
noch kein Auslaufmodell!

Jubiläumskonzert am 20. Mai 2007

25 Jahre Jugendkammerchor Ingolstadt 


